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Aktionäre 

AEW Energie AG, Aarau CHF   20 000 000 80% 
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Jahresbericht 2020/21

Allgemeines und Verwaltung 

Generalversammlung 

Die 37. ordentliche Generalversammlung fand am 18. März 2021 bei der AEW in Aarau statt. Auf Grund der 

Covid-19 Pandemie wurde die Generalversammlung ohne Gäste abgehalten. Dabei wurden der Jahresbericht 

und die Jahresrechnung genehmigt sowie der Bericht der Revisionsstelle zur Kenntnis genommen. Die Ver-

sammlung stimmte der vorgeschlagenen Gewinnverwendung zu. Des Weiteren erteilten die Aktionäre allen 

Verwaltungsräten und der Geschäftsleitung Entlastung. 

Zudem wählte die Generalversammlung erneut die thv AG, Aarau, als Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 

2020/21. 

Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat trat während des Geschäftsjahrs zu zwei Sitzungen zusammen. An den Sitzungen wurde 

jeweils über den Geschäftsgang aus Sicht der technischen und der administrativen Leitung orientiert. Behandelt 

wurden zudem die ordentlichen Geschäfte wie das Budget und die Mehrjahresplanung, die Risikobeurteilung, 

der Jahresbericht, die Jahresrechnung sowie die Wahl der Revisionsstelle. Im Weiteren wurde die Anpassung 

der Saläre per 1. Januar 2021 beschlossen. 

Im Hinblick auf die bevorstehende Pensionierung des Technischen Geschäftsleiters im März 2022 wurde die 

Arbeitsgruppe KWA 2022 eingesetzt. Basierend auf deren Untersuchungen entschied der Verwaltungsrat ein-

stimmig, auch die technische Geschäftsleitung und operative Führung vor Ort per 1. April 2022 an die Axpo 

Power AG zu übertragen.  

Die Beteiligung der AEW Energie AG am Aktienkapital der Kraftwerk Augst AG von 80% bzw. des Kantons 

Basel-Landschaft von 20% sowie die damit verbundenen Rechte und Pflichten bleiben unverändert. 

Geschäftsleitung 

In der Berichtsperiode fanden vier Sitzungen der Geschäftsleitung statt. 

Die Geschäftsleitung pflegte regelmässige Kontakte zu den Behörden, insbesondere zu den Gemeinden 

Augst, Kaiseraugst und Rheinfelden.  

Allgemeines 

Die Covid-19 Pandemie wirkte das gesamte Jahr nach, durch angepasste Schutzkonzepte und Teilnahme an 

Massentests konnten Ausfälle vermieden werden. 
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Jahresbericht 2020/21

Betrieb 

Wasserführung 

An 107 (31*) Tagen lag die Wasserführung des Rheins über der Ausbauwassermenge der Kraftwerke 

Augst/Wyhlen. Das Stauwehr war während total 2 091 (209) Stunden geöffnet, um die Wassermenge, welche 

das Schluckvermögen der Turbinen überschritt, abzuführen. 

Die Menge an abzuführendem Geschwemmsel belief sich im Berichtsjahr auf 466 (105) Tonnen. 

Die tiefste Abflussmenge von 537 (531) m3/s war am 11. Januar 2021 zu verzeichnen. Die höchste Ab-

flussmenge trat am 16. Juli 2021 auf. Beim Pegel Rheinfelden erreichte diese 3 504 (1 908) m3/s. 

Mittlere Abflussmengen, gemessen am Pegel Rheinfelden: 

 

 
Langjähriges 
Monatsmittel 
(1935-2014) 

[m3/s] 

Monatsmittel 
2020/2021** 

 
[m3/s] 

Verhältnis zum 
langjährigen 
Monatsmittel 

[%] 

Tages- 
mittelwert 
Maximum 

[m3/s] 

Tages- 
mittelwert 
Minimum 

[m3/s] 

Oktober 866 1 064 123 1 443 775 

November 834 773 93 1 082 575 

Dezember 825 760 92 1 386 572 
      
Januar  784 972 124 3 123 537 

Februar  816 1 446 177 2 692 876 

März 874 833 95 1 000 707 
      
April  1 032 710 69 968 580 

Mai  1 248 1 288 103 1 987 821 

Juni  1 494 1 613 108 2 500 1 112 
      
Juli  1 418 2 381 168 3 504 1 653 

August  1 211 1 663 137 2 791 1 105 

September  1 022 939 92 1 322 682 
      
Jahresmittel  1 035 

 
1 203 116 3 504 537 

             
* in Klammern die Vorjahreszahlen 
** provisorische Werte aus der Statistik der Landeshydrologie 
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Jahresbericht 2020/21

Energieabgabe 

 

GWh 4/20 
Quartal 

1/21 
Quartal 

2/21 
Quartal 

3/21 
Quartal 

Winter- 
semester 

Sommer- 
semester 

2020/21 2019/20 2018/19 

Nettoabgabe 46.6 45.3 53.6 54.1 91.9 107.7 199.6 197.2 190.2 

Einstauersatz KW Birsfelden 12.5 12.2 12.4 12.5 24.7 24.9 49.6 49.6 49.7 

Verfügbare Abgabe 59.1 57.5 66.0 66.6 116.6 132.6 249.2 246.8 239.9 

% des langjährigen Mittels 108.4 108.0 93.8 92.5 108.2 93.1 99.6 98.7 95.9 

Produktionsausfall % 0.11 0.39 0.00 0.00 0.50 0.00 0.50 0.17 0.02 

 

Die Energieabgabe umfasst auch 0,187 GWh, welche durch die Photovoltaikanlage produziert wurden. 

Im Winterhalbjahr lag die gesamte Energieabgabe 18,2% über und im Sommerhalbjahr 6,9% unter dem Soll-

wert. 

Arbeiten an den Anlagen des Kraftwerks Augst 

In der 400V Verteilung wurde an allen Leistungsschaltern eine Revision durchgeführt sowie sämtliche Span-

nungsüberwachungsrelais ersetzt.  

Die Zuleitung zur USV Anlage wurde durch eine neue automatische Umschalteinrichtung ersetzt.  

Besucher 

 

Quartal/Geschäftsjahr 4/20 1/21 2/21 3/21 2020/21 2019/20 2018/19 2017/18 2016/17 

Führungen 0 0 0 4 4 18 39 45 46 

Personen 0 0 0 48 48 345 702 924 868 

 
Auf Grund der Covid-19 Pandemie fanden bis Anfang September 2021 keine Führungen statt. 

Nebenanlagen des Kraftwerks Augst 

Das Gebäude der Trafostation wurde an die bestehende Brandmeldezentrale angeschlossen, damit sind die Räum-

lichkeiten des Notstromdiesels ebenfalls überwacht. 

Neben dem Notromdiesel wurde eine redundante Wehr-Notsteuerung eingebaut. 

  

KWA 2020/21   5



 

 

Jahresbericht 2020/21

Arbeiten an den mit dem Kraftwerk Wyhlen gemeinsamen Anlagen 

Stauwehr 

Die Funkverbindung nach Wyhlen als redundante Datenleitung des OWQ-Reglers wurde altersbedingt ersetzt. 

Gemäss Hochrheinverordnung muss das Stauwehr einer regelmässigen Sicherheitsüberprüfung unterzogen 

werden. Diese Überprüfung fand im Berichtsjahr zum ersten Mal statt. Das Stauwehr erfüllt die heute gültigen 

Anforderungen bezüglich Erdbebensicherheit und Hochwassersicherheit. 

Die fachtechnische Kontrolle der Talsperre Augst / Wyhlen durch den vom Bundesamt für Energie (BFE) de-

legierten Ingenieur ergab keine Mängel. Das Stauwehr ist in einem Zustand, der einen sicheren und gefahrlo-

sen Betrieb erlaubt.  

Schleuse 
 

Quartal/Geschäftsjahr 4/20 1/21 2/21 3/21 2020/21 2019/20 2018/19 2017/18 2016/17 

Anzahl Schleusungen 298 246 564 540 1 648 1 724 1 784 2 191 2 303 

Anzahl Schiffe          

Personenschiffe 13 2 65 64 144 115 256 435 480 

Kleinschiffe 69 40 216 211 536 678 604 651 587 

Güterschiffe 115 108 140 134 497 543 483 528 611 

Total Schiffe 197 150 421 409 1 177 1 336 1 343 1 614 1 678 

 

Auf Grund der Hochwassersituation vom Juni 2021 war der Schiffsverkehr auf dem Rhein zum Teil eingestellt. 

Die Covid-19 Pandemie schränkte zudem die Personenschifffahrt im Sommer ein. 

Der obere Vorhafen der Schleuse musste wegen Verlandungen ausgebaggert werden. 

Personal 

Die Kraftwerk Augst AG beschäftigte Ende des Geschäftsjahrs 10 (10) Mitarbeitende mit 10 (10) Pensen.  

Per 31. Dezember 2020 wurde der stellvertretende technische Geschäftsleiter, Walter Buser, nach 31 Dienst-

jahren pensioniert. 

Der Verwaltungsrat dankt allen Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz und die zuverlässige Arbeit. 
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Monatliche Energieabgabe und Höchstleistung im Berichtsjahr 2020/21 
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     Netto-Energieabgabe                                                         199,6   GWh      Einstauersatzenergie vom KW Birsfelden                            49,6   GWh

     Voraussichtliche Abgabe (langjähriges Mittel)                   250,0   GWh      Monatliche Tageshöchstleistung                                             in    MW
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Umfeld

Im vergangenen November hat der Bundesrat beschlossen, die Revisionen des Energiegesetzes und des 

Stromversorgungsgesetzes in einem Mantelerlass unter dem Titel «Bundesgesetz über die sichere Versor-

gung mit erneuerbaren Energien» zusammenzufassen. Den Entwurf und die Botschaft hat er im Juni 2021 

zuhanden des Parlaments verabschiedet. An den in der Vernehmlassung vorgeschlagenen Massnahmen will 

er weitgehend festhalten. Insbesondere sollen die Marktprämie und die Beiträge für Erneuerungsinvestitionen 

in bestehende Wasserkraftanlagen nicht weitergeführt werden. In Übereinstimmung mit den aktualisierten 

Energieperspektiven 2050+ hat der Bundesrat aber die Ziele für den Ausbau der erneuerbaren Energien er-

höht. Zudem sollen bis 2040 2 TWh zusätzliche Speicherwasserkraft für die Winterversorgung zugebaut wer-

den. Dafür werden neben dem bestehenden Netzzuschlag 0.2 Rp./kWh erhoben. Von dieser Abgabe können 

sich auch energieintensive Unternehmen nicht befreien, weil sie gemäss Bundesrat besonders von der 

dadurch gestärkten Versorgungssicherheit profitieren.

Das Parlament hat mit der Beratung des Mantelerlasses noch nicht begonnen. In der Befürchtung, dass nach 

Auslaufen der befristeten Unterstützungsmassnahmen ab 2022 eine Förderlücke drohen könnte, haben die 

Energiekommissionen beider Räte der Parlamentarischen Initiative von Nationalrat Girod Folge gegeben. Sie 

verlangt die Einführung von Investitionsbeiträgen für alle Technologien ab 2023 und nimmt damit ein wesent-

liches Instrument des Mantelerlasses vorweg. In der Sommersession hat der Nationalrat dem Anliegen zuge-

stimmt und die Vorlage mit der Weiterführung der Beiträge für Erneuerungsinvestitionen und der Marktprämie 

bis 2030 ergänzt. Unbefristet verlängert werden soll auch die Möglichkeit erneuerbare Energien zu Geste-

hungskosten in die Grundversorgung zu liefern. In der Herbstsession ist der Ständerat diesen Beschlüssen 

gefolgt, hat allerdings auch eine Verlängerung des geltenden Wasserzinsmaximums bis 2030 in die Vorlage 

aufgenommen. In der gleichen Session hat der Nationalrat diese Entscheide gestützt, um den Abschluss der 

Beratungen über die Parlamentarischen Initiative Girod zu ermöglichen.

Im Juni hat Bundesrätin Sommaruga zu einem zweiten Runden Tisch Wasserkraft eingeladen. In diesem Rah-

men wurde die von der Begleitgruppe aus Branche, Umweltorganisationen, Kantonen und Verwaltung erar-

beitete Projektliste vorgestellt. In den kommenden Monaten wird die Begleitgruppe die Liste weiter eingrenzen 

und die vielversprechendsten Projekte identifizieren. Damit soll der gemäss Mantelerlass angestrebte Zubau 

von 2 TWh Speicherkapazität für Winterstrom ermöglicht werden.
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Finanzieller Überblick 

Die Jahreskosten zulasten der Partner haben gegenüber dem Vorjahr um 403 166 Franken zugenommen. 
Die Jahreskosten wurden zu je 10% der Primeo Greenpower AG und der Elektra Baselland sowie zu 80% 
der AEW Energie AG belastet. Die Kosten für die effektive Energieproduktion von 249,2 Mio. kWh (Energie-
abgabe) betrugen somit 9.414 Mio. Franken bzw. 3.78 Rappen pro kWh (Vorjahr 3.65 Rappen pro kWh). 
 
Im übrigen Betriebsertrag sind im Wesentlichen die Dienstleistungen für das Kraftwerk Wyhlen, die Netznut-
zungsentgelte der Axpo Grid AG, die Systemdienstleistungen an die AEW Energie AG, die Erträge bezüglich 
der Photovoltaikanlage sowie die Mieterträge enthalten. 
 
Der Aufwand für Material und Fremdleistungen nahm gegenüber dem Vorjahr um 113 890 Franken auf 1.015 
Mio. Franken zu. Diese Position schwankt von Jahr zu Jahr je nach Anzahl und Umfang der im Geschäftsjahr 
durchgeführten Instandhaltungsarbeiten. Das grösste durchgeführte Projekt war "Versetzeinrichtung Damm-
balken Wehr - gemeinsamer Betrieb".  
 
Am 26. August 2021 wurde ein Darlehen der SUVA in der Höhe von 6 Mio. Franken (Zinssatz 2,49%) zurück-
bezahlt und durch ein Darlehen ebenfalls bei der SUVA und in der selben Höhe refinanziert (Laufzeit  
4 Jahre, Zinssatz 0,04%). 
 
Die Dividende auf dem Aktienkapital wird aufgrund der effektiven Kapitalbeschaffungskosten der Gesell-
schaft, zuzüglich 1%, berechnet. Dies ergibt unter Berücksichtigung einer Einlage in die Reserve einen Ge-
winn von 658 000 Franken (Vorjahr 658 000 Franken). 

 

Ausblick 

Nach dem Entscheid des Bundesrates von Ende Mai, die Verhandlungen über ein institutionelles Rahmenab-

kommen abzubrechen, sind die weiteren Entwicklungen im Verhältnis zwischen der Schweiz und der Europä-

ischen Union völlig unklar. Als sicher darf nur gelten, dass der Abschluss eines Stromabkommens auf abseh-

bare Zeit unrealistisch ist. Der Wasserkraft bleibt der Zugang zu europäischen Teilmärkten weiterhin verwehrt, 

etwa im Bereich der Regelenergie oder durch Nichtanerkennung von Schweizer Herkunftsnachweisen.  

Auch die Versorgungssicherheit ist durch den Verhandlungsabbruch wieder stärker in den politischen Fokus 

gerückt. Sowohl Swissgrid als auch ElCom warnen vor negativen Folgen des fehlenden Stromabkommens für 

Netzstabilität und Importkapazitäten. Mit den Massnahmen zum Ausbau der Speicherkapazitäten sowie der 

Einführung einer Energiereserve adressiert der Mantelerlass die Problematik zumindest in Teilen. Er wird die 

politische Diskussion auch im kommenden Jahr prägen.    
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Erfolgsrechnung

2020/21 2019/20

CHF CHF

Jahreskosten zu Lasten der Partner 1 9 413 507 9 010 341

Übriger Betriebsertrag 2  408 955  721 856

Gesamtleistung 9 822 462 9 732 197

Energie- und Netznutzungsaufwand 3   0 -  67 270

Material und Fremdleistungen 4 - 1 015 496 -  901 606

Personalaufwand - 1 390 561 - 1 426 261

Abgaben und sonstige Steuern 5 - 3 853 864 - 3 840 763

Übriger Betriebsaufwand 6 -  425 910 -  390 972

Abschreibungen 7 - 2 105 658 - 2 033 864

- 8 791 489 - 8 660 736

Betriebliches Ergebnis 1 030 973 1 071 461

Finanzertrag 8  2 105  1 705

Finanzaufwand 9 -  244 685 -  280 884

Ordentliches Ergebnis  788 393  792 282

Betriebsfremder Ertrag/Aufwand 10  9 322  11 080

Ergebnis vor Ertragssteuern  797 715  803 362

Ertragssteuern 11 -  139 715 -  145 362

Jahresgewinn 12  658 000  658 000

Anmerkung

Betriebsaufwand
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Bilanz 

30.9.2021 30.9.2020

CHF CHF

Aktiven

Flüssige Mittel  571 996  697 540

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13   194  1 500

Übrige kurzfristige Forderungen 14  20 841  45 005

Aktive Rechnungsabgrenzungen 15 1 153 960 1 170 407

Total Umlaufvermögen 1 746 991 1 914 452

Finanzanlagen 16   1   1

Betriebsanlagen 35 468 559 36 937 561

Bebaute Grundstücke und Gebäude betrieblich 4 045 750 4 133 589

Bebaute Grundstücke und Gebäude betriebsfremd 1 228 571 1 228 571

Betriebs- und Geschäftsausstattung  22 713  28 354

Anlagen im Bau 18   0  554 903

Sachanlagen 17 40 765 593 42 882 978

Total Anlagevermögen 40 765 594 42 882 979

Total Aktiven 42 512 585 44 797 431

Anmerkung
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Bilanz 

30.9.2021 30.9.2020

CHF CHF

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 19  29 814  82 939

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 20 4 000 000 9 500 000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 21  223 705  195 084

Kurzfristige Rückstellungen 24  211 000  165 000

Passive Rechnungsabgrenzungen 22 1 173 347 1 012 689

Total kurzfristiges Fremdkapital 5 637 866 10 955 712

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 23 10 000 000 7 000 000

Total langfristiges Fremdkapital 10 000 000 7 000 000

Total Fremdkapital 15 637 866 17 955 712

Aktienkapital 25 25 000 000 25 000 000

Allgemeine gesetzliche Gewinnreserve 1 124 000 1 091 000

Gewinnvortrag  92 719  92 719

Jahresgewinn  658 000  658 000

Total Eigenkapital 26 874 719 26 841 719

Total Passiven 42 512 585 44 797 431

Anmerkung
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Eigenkapitalnachweis

in TCHF Aktienkapital

Allg. gesetzl.

Gewinnreserve 

Bilanz-

gewinn

Total

Eigenkapital

Eigenkapital 1.10.2019  25 000  1 058   751  26 809

Zuweisung Reserven   33 -  33   0

Dividendenausschüttung -  625 -  625

Jahresgewinn   658   658

Eigenkapital 30.9.2020  25 000  1 091   751  26 842

Eigenkapital 1.10.2020  25 000  1 091   751  26 842

Zuweisung Reserven   33 -  33   0

Dividendenausschüttung -  625 -  625

Jahresgewinn   658   658

Eigenkapital 30.9.2021  25 000  1 124   751  26 875
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Geldflussrechnung

Anmerkung 2020/21 2019/20

CHF CHF

Jahresgewinn 12  658 000  658 000

Abschreibungen betrieblich 7 2 105 658 2 033 864

Veränderung Rückstellungen  46 000   0

Veränderung Forderungen aus Lieferungen/Leistungen  1 306  11 000

Veränderung übrige kurzfristige Forderungen  24 164  9 165

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen  16 447 -  110 471

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen -  53 125  33 405

Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  28 621 -  591 831

Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen  160 658  222 304

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 2 987 729 2 265 436

Investitionen von Sachanlagen  11 727 -  575 738

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  11 727 -  575 738

Aufnahme kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 1 000 000 3 500 000

Rückzahlung kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten - 9 500 000 - 4 000 000

Aufnahme langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 6 000 000   0

Dividendenauszahlung -  625 000 -  625 000

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit - 3 125 000 - 1 125 000

Veränderung flüssige Mittel -  125 544  564 698

Anfangsbestand flüssige Mittel  697 540  132 842

Endbestand flüssige Mittel  571 996  697 540
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Anhang 

Rechnungslegungsgrundsätze

Umsatzerfassung

Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel

Forderungen

Aktive und passive Rechnungsabgrenzungen

Finanzanlagen

Die Jahresrechnung der Kraftwerk Augst AG (KWA), Augst, wurde nach den Vorschriften des

Aktienrechts und in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Kern-FER)

erstellt. Sie vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-

und Ertragslage. Dieser Kern-FER Abschluss entspricht gleichzeitig dem handelsrechtlichen Abschluss.

Forderungen werden zu Nominalwerten abzüglich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertberichtigung

ausgewiesen.

Die Jahreskosten stellen die wichtigste Erlösquelle dar und werden laufend nach Massgabe des Anfalls

der Aufwendungen und übrigen Erträge erfasst.

Sowohl die aktiven wie auch die passiven Rechnungsabgrenzungen werden zu Nominalwerten bilanziert.

Die flüssigen Mittel enthalten Kassabestände sowie Post- und Bankguthaben. Sie sind zu Nominalwerten

bilanziert. 

Beteiligungen werden zum Anschaffungswert abzüglich betriebswirtschaftlich notwendiger Einzelwert-

berichtigungen ausgewiesen. Die Bewertung der Finanzdarlehen erfolgt zum Nominalwert abzüglich

notwendiger Wertberichtigungen. Die Wertschriften werden zu Anschaffungskosten oder tieferem

Marktwert (Niederstwertprizip) bilanziert.
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Anhang 

Sachanlagen

Bauliche Kraftwerkanlagen 30–80 Jahre

Elektronische und elektromechanische Kraftwerkanlagen 10–30 Jahre

Übertragungs- und Verteilanlagen 15–60 Jahre

Schutz-, Mess- sowie leittechnische Anlagen 10–15 Jahre

Grundstücke

Gebäude 30–60 Jahre

Betriebs- und Geschäftsausstattung 3–15 Jahre

Anlagen im Bau nur bei Werteinbusse

Wertbeeinträchtigung von Aktiven

Verbindlichkeiten

Rückstellungen

Die Rückstellungen berücksichtigen sämtliche am Bilanzstichtag erkennbaren Verpflichtungen, die auf

vergangenen Geschäftsvorfällen bzw. Ereignissen beruhen, bei welchen die Erfüllung der Verpflichtung

wahrscheinlich ist, Fälligkeit und Betrag jedoch unbestimmt sind. Die Höhe des Betrags wird nach der

bestmöglichen Einschätzung des erwarteten Mittelabflusses ermittelt.

Die Verbindlichkeiten beinhalten kurz- und langfristige Schulden, die zum Rückzahlungsbetrag bilanziert

sind.

Die Aktionäre der Gesellschaft sind aufgrund bestehender Partnerverträge verpflichtet, die auf ihren

Beteiligungsanteil entfallenden Jahreskosten zu bezahlen. Somit ist die Werthaltigkeit des

Anlagevermögens des Partnerwerks gegeben.

Die Abschreibungsdauern bewegen sich für die einzelnen Anlagenkategorien innerhalb folgender

Bandbreiten:

fallweise

Die Betriebsanlagen wurden bis in das Geschäftsjahr 2005/06 aufgrund des erwarteten Preisdrucks im

liberalisierten Strommarkt erhöht abgeschrieben.
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Anhang 

Weitere Angaben

Transaktionen mit nahe stehenden Personen

– Primeo Greenpower AG

– Elektra Baselland

Personalvorsorge

Die KWA ist bei einer Branchensammeleinrichtung angeschlossen. Dabei handelt es sich um eine

rechtlich selbständige Vorsorgeeinrichtung. Mitglieder dieser Vorsorgeeinrichtung sind sämtliche fest

angestellten Mitarbeitenden der Gesellschaft ab dem 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahrs.

Diese sind für den Invaliditäts- und Todesfall versichert. Ab 1. Januar nach Vollendung des 24. Altersjahrs

sind sie auch für Altersleistungen versichert.

Als Transaktionen mit nahe stehenden Personen werden Geschäftsbeziehungen mit Aktionären der

Gesellschaft sowie mit Gesellschaften, die von diesen vollkonsolidiert werden ausgewiesen. Ebenfalls als

nahe stehend gelten Tochtergesellschaften und Gesellschaften, an denen eine massgebliche Beteiligung

gehalten wird. Als Beteiligte werden die unter Anmerkung 25 aufgeführten Aktionäre bezeichnet.

Beziehungen zu nahe stehenden Personen werden, sofern wesentlich, bei den jeweiligen Anmerkungen

zu Bilanz und Erfolgsrechnung offen gelegt. Sämtliche Transaktionen erfolgen zu marktüblichen

Bedingungen.

In diesem Abschluss sind Transaktionen mit folgenden weiteren nahe stehenden Gesellschaften

offengelegt:

Die wirtschaftlichen Auswirkungen von Vorsorgeeinrichtungen auf die Gesellschaft werden wie folgt

dargestellt: Die Aktivierung eines wirtschaftlichen Nutzens aus Überdeckung in der Vorsorgeeinrichtung

(beispielsweise in Form einer positiven Auswirkung auf zukünftige Geldflüsse) erfolgt nicht, da weder die

Voraussetzungen dafür erfüllt sind noch die Gesellschaft beabsichtigt, diesen zur Senkung von

Arbeitgeberbeiträgen einzusetzen. Ein sich aus frei verfügbaren Arbeitgeberbeitragsreserven ergebender

Nutzen wird als Aktivum erfasst. Eine wirtschaftliche Verpflichtung (beispielsweise in Form von negativen

Auswirkungen auf zukünftige Geldflüsse infolge einer Unterdeckung in der Vorsorgeeinrichtung) wird

erfasst, wenn die Voraussetzungen für die Bildung einer Rückstellung erfüllt sind. Die auf die Periode

abgegrenzten Beiträge, die Differenz zwischen den jährlich ermittelten wirtschaftlichen Nutzen aus

Überdeckungen in der Vorsorgeeinrichtung und Verpflichtungen sowie die Veränderung der

Arbeitgeberbeitragsreserve werden als Personalaufwand in der Erfolgsrechnung erfasst.
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Anhang 

Anmerkungen zu Erfolgsrechnung und Bilanz

1

Jahreskosten AEW Energie AG

Jahreskosten Primeo Greenpower AG

Jahreskosten Elektra Baselland

Total

davon:

Gegenüber Beteiligten

Gegenüber weiteren nahe stehenden Personen

2

Gegenüber Beteiligten

Gegenüber Dritten

Total

3

Gegenüber Dritten

Total

2020/21 2019/20

CHF CHF

Jahreskosten zu Lasten der Partner

 941 351  901 034

9 413 507 9 010 341

Energie- und Netznutzungsaufwand

  0

 408 955  721 856

Übriger Betriebsertrag

Der Energieaufwand zeigt im Vorjahr den kalkulatorischen 

Eigenbedarf. Dieser wird ab dem Geschäftsjahr 2020/21 nicht 

mehr ausgewiesen.

-  67 270

  0 -  67 270

In dieser Position sind im Wesentlichen Netznutzungsentgelte 

der Axpo Grid AG, Systemdienstleistungen, 

Wasserverlagerungen an die AEW Energie AG sowie 

Dienstleistungen für das Kraftwerk Wyhlen enthalten. Der 

Eigenverbrauch (erfolgsneutral) wird ab dem Geschäftsjahr 

2020/21 nicht mehr ausgewiesen.

1 882 702 1 802 068

7 530 805 7 208 273

 941 351

7 530 805 7 208 273

 901 034

AEW Energie AG, Primeo Greenpower AG und Elektra 

Baselland übernehmen die gesamte Energieproduktion.

 266 624  657 291

 142 331  64 565

Die Kosten von Drittanbietern für den gemeinsamen Betrieb, 

welche zur Hälfte an die Energiedienst AG weiterverrechnet 

werden, werden ab dem Geschäftsjahr 2020/21 nicht mehr als 

Erträge sondern als Minus-Aufwendungen in den Material- und 

Fremdleistungen ausgewiesen.
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4 Material und Fremdleistungen

Gegenüber Dritten

Total

5 Abgaben und sonstige Steuern

Wasserzinsen

Kapital- und sonstige Steuern

Total

6 Übriger Betriebsaufwand

Gegenüber Beteiligten und Organen

Gegenüber Dritten

Total

davon:
Revisionshonorar -  7 063 -  7 607

7 Abschreibungen

Betriebliche Sachanlagen

Total

- 3 853 864 - 3 840 763

- 3 833 572 - 3 833 572

-  20 292 -  7 191

Der Kanton Baselland senkte den Steuersatz für die 

Ertragssteuern. Dadurch fällt der Freibetrag für die 

Kapitalsteuern weg. 

2020/21 2019/20

CHF CHF

-  59 727 -  63 204

- 1 015 496 -  901 606

- 1 015 496 -  901 606

-  366 183 -  327 768

-  425 910 -  390 972

- 2 105 658 - 2 033 864

- 2 105 658 - 2 033 864

Wie bereits beim übrigen Betriebsertrag erwähnt, werden die 

Kosten von Drittanbietern für den gemeinsamen Betrieb, 

welche zur Hälfte an die Energiedienst AG weiterverrechnet 

werden, ab dem Geschäftsjahr 2020/21 nicht mehr als Erträge 

sondern als Minus-Aufwendungen in den Material und 

Fremdleistungen ausgewiesen.

Für die Berechnung der Wasserrechtsabgaben wurden 110 

CHF/BkW als Wasserzins berücksichtigt.
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Anhang 

8 Finanzertrag

Zinserträge

Real./unreal. Fremdwährungsgewinne

Total

davon:

Gegenüber Dritten

9 Finanzaufwand

Zinsaufwand

Übriger Finanzaufwand

Total

davon:

Gegenüber Dritten

10 Betriebsfremder Ertrag/Aufwand

Mieteinnahmen aus betriebsfremden Sachanlagen

Total

11 Ertragssteuern

Ertragssteuern

Total

12 Jahresgewinn

Jahresgewinn

Die Generalversammlung beschliesst über die Verwendung 

des Bilanzgewinns nach Massgabe der gesetzlichen 

Vorschriften sowie der vertraglichen Grundlagen. Im 

Berichtsjahr beträgt die Dividende 2,5% (Vorjahr 2,5%) auf 

dem Aktienkapital. 

-  145 362-  139 715

 9 322  11 080

 1 054   655

 2 105  1 705

-  233 146

 2 105  1 705

2019/20

CHF CHF

 1 050

-  244 685 -  280 884

 1 051

2020/21

-  11 616

-  269 268

-  11 539

 9 322  11 080

-  145 362

 658 000  658 000

-  244 685 -  280 884

-  139 715
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13 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Gegenüber Dritten

Total

14 Übrige kurzfristige Forderungen

Gegenüber Dritten

Total

15 Aktive Rechnungsabgrenzungen 

Wasserrechtsabgaben

Leistungen an die Energiedienst AG

SUVA-Prämien

Einspeiseprämie

Abgrenzung Schleusenrechnung

Total

davon:
Gegenüber Dritten

16 Finanzanlagen

Übrige

Total

davon:
Gegenüber Dritten   1   1

 5 159

 8 250

1 170 407

 1 500

 1 500

 176 516 161 158

 20 841  45 005

  194

1 153 960 1 170 407

  1   1

  1

CHF CHF

  194

1 153 960

 20 841  45 005

 6 248

 958 393  958 393

 21 000  21 000

  1

 8 250

30.9.2021 30.9.2020
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17 Sachanlagen
Betriebsan- Grund- Betriebs- Anlagen Total

lagen stücke und und Ge- im Bau Sachanlagen

Gebäude schäfts-

ausstattung

TCHF TCHF TCHF TCHF TCHF

Bruttowerte 01.10.2019 193 239.4 5 738.4  59.9  358.1 199 395.8

Zugänge (Investitionen)  0.0  0.0  0.0  575.7  575.7

Abgänge -5 809.2  0.0  0.0  0.0 -5 809.2

Umbuchungen  354.8  0.0  24.1 - 378.9  0.0

Bruttowerte 30.09.2020 187 785.0 5 738.4  84.0  554.9 194 162.3

Kumulierte Abschreibungen 1.10.2019 -154 718.8 - 285.9 - 50.0   -155 054.7

Abschreibungen -1 937.9 - 90.3 - 5.6 -2 033.8

Abgänge 5 809.2  0.0  0.0 5 809.2

Umbuchungen  0.0  0.0  0.0  0.0

Kumulierte Abschreibungen 30.9.2020 -150 847.5 - 376.2 - 55.6   -151 279.3

Nettowerte 01.10.2019 38 520.6 5 452.5  9.9  358.1 44 341.1

Nettowerte 30.09.2020 36 937.5 5 362.2  28.4  554.9 42 883.0

davon betrieblich 4 223.9

davon betriebsfremd 1 138.3

Bruttowerte 1.10.2020 187 785.0 5 738.4  84.0  554.9 194 162.3

Zugänge (Investitionen)  0.0  0.0  0.0 - 11.7 - 11.7

Abgänge - 135.0  0.0  0.0  0.0 - 135.0

Umbuchungen  543.2  0.0  0.0 - 543.2  0.0

Bruttowerte 30.9.2021 188 193.2 5 738.4  84.0  0.0 194 015.6

Kumulierte Abschreibungen 1.10.2020 -150 847.5 - 376.2 - 55.6   -151 279.3

Abschreibungen -2 012.2 - 87.8 - 5.7 -2 105.7

Abgänge  135.0  0.0  0.0  135.0

Umbuchungen  0.0  0.0  0.0  0.0

Kumulierte Abschreibungen 30.9.2021 -152 724.7 - 464.0 - 61.3   -153 250.0

Nettowerte 1.10.2020 36 937.5 5 362.2  28.4  554.9 42 883.0

Nettowerte 30.9.2021 35 468.5 5 274.4  22.7  0.0 40 765.6

davon betrieblich 4 045.8

davon betriebsfremd 1 228.6
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18 Anlagen im Bau

KW Ersatz Touchpanels

KW Alarmanlage

KW Ersatz Turbinenregler M8 / M9

KW Leittechnik Visualisierung

GEM Notstromdiesel

Total

19

Gegenüber Dritten

Total

20 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Gegenüber Dritten

Total

21 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Gegenüber Dritten

Total

davon:

Gegenüber Vorsorgeeinrichtung

 29 814  82 939

 29 814  82 939

30.9.2021

 13 724

30.9.2020

4 000 000 9 500 000

4 000 000

  0

 19 815

  0  27 788

 223 705  195 084

9 500 000

CHF CHF

  0

 255 462

 554 903

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

 223 705  195 084

 16 016

 144 071

 107 767

  0

  0

  0
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22

Aufgelaufene Jahreskosten AEW Energie AG

Aufgelaufene Jahreskosten Primeo Greenpower AG

Aufgelaufene Jahreskosten Elektra Baselland

Schuldzinsen

Steuern

Diverses

Total

davon:

Gegenüber Beteiligten und Organen

Gegenüber weiteren nahe stehenden Personen

Gegenüber Dritten

23

Gegenüber Dritten

Total

Restlaufzeit 1–5 Jahre

30.9.2020

CHF CHF

 123 498  127 332

 484 854  312 826

10 000 000 7 000 000

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Die diversen passiven Rechnungsabgrenzungen bestehen 

hauptsächlich aus Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten, 

dem Personal und den Gesellschaftsorganen (nicht bezogene 

Ferien/Überzeit, Treueprämien sowie aufgelaufene VR- und 

Revisionshonorare).

10 000 000

 564 995

Passive Rechnungsabgrenzungen

 493 995

7 000 000

10 000 000

 436 238  242 273

1 173 347 1 012 689

 77 827

 55 930

 63 686

 55 930

 572 531

 509 327

 61 749

7 000 000

 63 666

 61 749  63 666

30.9.2021
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24 Rückstellungen

TCHF

Buchwert 1.10.2019  165.0

Bildung  0.0

Verwendung  0.0

Auflösung  0.0

Buchwert 30.9.2020  165.0

Buchwert 1.10.2020  165.0

Bildung  46.0

Verwendung  0.0

Auflösung  0.0

Buchwert 30.9.2021  211.0

davon kurzfristige Rückstellungen  211.0

25 Aktienkapital

20% Kanton Basel-Landschaft

Personalbestand

10.18 9.53

Hierbei handelt es sich um eine Rückstellung bezüglich Sanierungsmassnahmen der Pensionskasse 

des Kantons Basel-Stadt.

30.9.2020

5 000 000 5 000 000

Es sind beteiligt:

Das Aktienkapital besteht aus 5 000 Namenaktien mit einem 

Nominalwert von je 5 000 Franken.  

30.9.2021

25 000 000 25 000 000

CHF CHF

Sanierungsmassnahmen

PKBS

Total Rückstellungen

80% AEW Energie AG, Aarau

Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt

20 000 000 20 000 000
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Personalvorsorge

in TCHF

Total

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

128

Die Ermittlung der wirtschaftlichen Auswirkungen aus Vorsorgeeinrichtungen erfolgt auf 

der Basis der finanziellen Situation der Vorsorgeeinrichtung gemäss letztem 

Jahresabschluss. Die Branchensammeleinrichtung, der die KWA angeschlossen ist, 

hat ihr letztes Geschäftsjahr am 31. Dezember 2020 abgeschlossen (Vorjahr: 31. 

Dezember 2019). 

133 128 133

2020/21 2019/20 2020/21 2019/20

Vorsorgeeinrichtungen ohne Über-/ 

Unterdeckungen 133 128133 128

Wirtschaftlicher Nutzen/ wirtschaftliche 

Verpflichtung und Vorsorgeaufwand

Auf die Periode abgegrenzte Beiträge Vorsorgeaufwand im Personalaufwand

Nach dem Bilanzstichtag vom 30. September 2021 sind keine Ereignisse eingetreten, 

die erwähnenswert sind. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag wurden bis zum 

25. November 2021 berücksichtigt. An diesem Datum wurde die Jahresrechnung für die 

Bilanzerstellung vom Verwaltungsrat der KWA genehmigt.
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Gewinnverwendung 

Antrag des Verwaltungsrats

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

2020/21 2019/20

CHF CHF

Vortrag vom Vorjahr  92 719  92 719

Jahresgewinn  658 000  658 000

Bilanzgewinn  750 719  750 719

Zuweisung an die allgemeine gesetzliche Reserve -  33 000 -  33 000

Ausrichtung einer Dividende von 2,5% -  625 000 -  625 000

Vortrag auf neue Rechnung -  92 719 -  92 719

Total Verwendung -  750 719 -  750 719

Augst, 25. November 2021

Namens des Verwaltungsrats:

Der Präsident

Dr. Raffael Schubiger
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.

Bericht der Revisionsstelle zur
eingeschränkten Revision
an die Generalversammlung der
Kraftwerk Augst AG
4302 Augst BL

thv AG

Ziegelrain 29

5001 Aarau

Telefon +41 62 837 17 17

Telefax +41 62 837 17 77

thv.aarau@thv.ch

www.thv.ch

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Erfolgsrechnung, Bilanz, Eigenkapitalnachweis,
Geldflussrechnung und Anhang) der Kraftwerk Augst AG für das am 30. September 2021
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den Kern-FER und den
gesetzlichen Vorschriften ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der
Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen
und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der
beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen
Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur
Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser
Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten,
dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den Kern-FER vermittelt. Ferner sind
wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung
sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht Gesetz und Statuten entsprechen.

Aarau, 25. November 2021

thv AG
Wirtschaftsprüfung

 .   .

. .

Adrian Scholze Marco Gloor
Leitender Revisor
zugelassener Revisionsexperte
dipl. Wirtschaftsprüfer

zugelassener Revisionsexperte
dipl. Wirtschaftsprüfer

Beilagen: - Jahresrechnung (Erfolgsrechnung, Bilanz, Eigenkapitalnachweis, Geldflussrechnung und Anhang)
    - Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes


